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Beringte Vögel.

Von Prof. A. Mathey-Dupras.

Da mich die Vogelzugsbeobachtungen der Vogelwarte

Rossitten (Deutschland) aufs höchste interessierten, habe ich

meinerseits Erfahrungen hierüber sammeln wollen. Dank der

Freundlichkeit des Herrn Dr. Thienemann, welcher mir 45 Ringe

zur Verfügung stellte, konnten ich diesen Winter (1910—1911)

mit einem Erlaubnisschein unseres kantonalen Departements

für Industrie und Landwirtschaft von besagten Ringen Gebrauch

machen. Es gelang mir, 45 Vögel zu markieren. Darunter

sind folgende Arten:

76.*) Spechtmeise — Sitta caesia (Mey.W.) 1 Stück

93. Sumpfmeise — Poecile palustris (L) 4 ,,

95. Haubenmeise — Parus cristatus (L) 1 ,,

96. Kohlmeise (20 £, 18 9) — Parus major (L) 38 „

142. Rotkehlchen — Dandalus rubecula (L) 1 „

Sobald die Beringung vorgenommen war, wurden die

Vögel wieder frei gelassen.

•) Nummer des „Katalogs der schweizerischen Vögel".
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Verzeichnis der in Colombier (im Garten) bei Neuchätel

beringten Vögel.

(Alle wieder eingefangenen Vogel wurden wieder fliegen gelassen.)
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Ring

No.
Art

9
8

Datum
der

Beringung

Jan. 1910

Wie lange

nach der

Beringung

wieder erbeulet

8
9

9

8 16

9 26

8 5

9

Febr. 1911

1612. Kolilmeise, 96, Parus major (L)

1613. id.

1614. Sumpfmeise, 93, Poecile palustris (L)

1615. Kohlmeise, 96, Petrus major (L.)

1616. id.

1617. Sumpfmeise, 93, Poecile palustris (L)

1618. Kohlmeise, 96, Parus major (L)

1619. Sumpfmeise, 93, Poeeile palustris (L) 16. „ 18. Jan. 1911

1620. Kohlmeise, 96, Parus major (L)

1621. id.

1622. id.

1623. id.

(Starker Zugtag für Kohlmeisen und Sumpfmeisen.)

Diese Markierung zeigte als erste Beobachtung, dass

die Kohlmeise (Parus major, L), 96, trotz der Jahreszeit, als

Strichvogel betrachtet werden kann.

Ich hege die Hoffnung, meinen Versuch fortzusetzen

und in Zukunft die Vögel mit „Helvetia"-Ringen bezeichnen

zu können.

Ich ergreife die Gelegenheit , hierorts Herrn Staatsrat

Dr. Pettavel meinen wärmsten Dank auszusprechen ; denn durch

sein Entgegenkommen wurde es mir möglich, mich aktiv an der

Frage der Vogel-Markierung vermittelst Ringen zu beteiligen.

Le retour des hirondelles en däcembre 1910.

II nous parait utile de consacrer une page de notre publication

ä ce phenomene si remarquable, sinon pour emettre quelque

'thuorie nouvelle, du moins pour enregistrer le fait, et les ob-

servations auxquelles il a donn6 lieu. Nous renvoyons nos

lecteurs pour celles-ci aux „Communications diverses" des nu-

meros 4 et 5. D'apres ces dernieres une hirondelle aurait ete

apereue le 14 decembre d Interlaken. Un capitaine de bateaux

ä vapeur du lac de Brienz en aurait vu plusieurs ä la meine


